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60Liebe Mitglieder,

nach den vielen Verschiebungen zu unserer 60-Jahr-Feier haben wir uns schweren Herzens dazu
entschlossen, diese nun endgültig abzusagen. Wir hätten gerne mit euch gefeiert, aber durch die
immer noch geltenden Regularien ist an eine Durchführung nicht zu denken. Bei geschätzten 300
Teilnehmern ist so eine Veranstaltung leider nicht machbar. Wir hoffen, nächstes Jahr im Frühjahr
wieder eine Jahreshauptversammlung im gewohnten Rahmen durchführen zu können. Turnus-
mäßig stehen 2022 die Neuwahlen der Maschinenring-Vorstandschaft auf dem Programm. Die
Versammlung ist für Freitag, den 04.03.2022 geplant.

Aktuelles aus der Geschäftsstelle 
20 Jahre im Dienst des Maschinenrings. Dieses Jubiliäum durften wir dieses Jahr gleich doppelt
feiern. Zum einen hat der 1. Vorsitzende Josef Haller dieses Amt seit 2001 inne, zum anderen ist
Rainer Pflügler ebenso lange beim Maschinenring Freising tätig. Rainer Pflügler hat zudem im
Jahr 2020 die Geschäftsführung des MR e.V. übernommen.

Unser ehemaliger MR Geschäftsführer Wolfgang Lang ist zum 31.07.2021 ausgeschieden. Der
MR Freising bedankt sich für seine geleistete Arbeit und wünscht ihm alles Gute für die Zukunft.

Wie bereits angesprochen, finden 2022 Neuwahlen der Vorstandschaft und der Kassenprüfer statt.
Josef Haller gibt seinen Posten als 1. Vorsitzender aus Altersgründen ab. Der aktuell 2. Vorsit-
zende Stefan Hörmannskirchner stellt sich zur
Wahl zum 1. Vorsitzenden. Die meisten der
Regionalvertreter stellen sich wieder zur Ver-
fügung bzw. haben schon Nachfolger vorge-
schlagen. Wer sich zur Wahl aufstellen
möchte, kann sich gerne vorab in der Ge-
schäftsstelle melden oder hat natürlich am
Wahltag noch die Möglichkeit dazu.

Rundschreiben  Nr. 02 | 2021

Zolling, 16.08.2021

ABGESAGT
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Verrechnungswert 2020 Mitglieder MR Freising 
seit 2017

Da wir dieses Jahr keine Versammlung abhalten konnten und können, werden wir euch in
diesem Rundschreiben aktuelle Zahlen aus dem Maschinenring sowie den Kassenbericht
2020 und den Haushaltsvoranschlag 2021 präsentieren.

Der Maschinenring Freising ist eine starke und solide Gemeinschaft. Bis heute konnten alle An-
fragen nach sozialer Betriebs- und Haushaltshilfe im landwirtschaftlichen Bereich abgedeckt wer-
den. Wir betreuen die Zuckerrüben-Abfuhrgemeinschaft, die Rodegemeinschaft, die Terra
Tech-Schleppergemeinschaft, den Leasing-Schlepper, erledigen die Buchhaltung der Milcherzeu-
gergemeinschaft, leisten Maschinenvermittlung und -abrechnung, bieten die Dienstleistung Dün-
geberatung an und noch so vieles mehr. Wir sehen uns als verlässlicher Partner in der Land-
wirtschaft im Landkreis Freising. 100% Nutzen für euren Berufsalltag!

Wie im nachstehend aufgeführten Kassenbericht ersichtlich, ergibt sich zum Abschluss 2020 ein
Minus von 468 €. Grund dafür ist in erster Linie der Wegfall der Fördermitglieder. Dies sind Per-
sonen, die dem Verein für eine Mindest-Mitgliedschaft von 3 Jahren beitreten und dafür Vorteils-
konditionen (z.B. Prozente beim Autoneukauf) in Anspruch nehmen. Fördermitglieder zahlen pro
Jahr 55 € Beitrag, sind bei Wahlen jedoch nicht stimmberechtigt. Da bei vielen Autoherstellern
mittlerweile eine Mitgliedschaft bei der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft gefordert wird,
bricht diese Einnahme nach und nach weg. Nach der 3-jährigen Mindestmitgliedschaft kündigen
95% der Fördermitglieder wieder. Bei z.B. 100 Fördermitgliedern macht dies schon eine Summe
von 5.500,00 € an Mitgliedsbeiträgen aus, die nicht mehr verfügbar sind!

Der Maschinenring lebt von seinen Mitgliedern. Wird viel abgerechnet, so erhöht sich auch wieder
die Einnahme aus der staatlichen Förderung, die an den Verrechnungswert gekoppelt ist.
Nehmt die Leistungen eures Maschinenrings in Anspruch! Die Geschäftsstelle ist mit einem tollen
Team besetzt und kümmert sich um die Mitgliedsbetriebe.

Ziel ist trotz Strukturwandel auch in den nächsten Jahren ein stabiler positiver Haushalt!
Dies wird aber wahrscheinlich ohne eine Beitragsanpassung in den nächsten Jahren nicht
möglich sein.

Die Kassenprüfung des MR e. V. wurde am 13.04.2021 von unseren Kassenprüfern Leonhard
Schmid und Anton Weinsteiger durchgeführt. Die Prüfung ergab keinen Anlass zur Beanstan-
dung.
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Im Jahr 2020 erwirtschaftete der Maschi-
nenring Freising einen Verrechnungswert
von 2.940.865,73 €. Die Aufteilung ist hier
ersichtlich:
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Kassenbericht 2020 und Haushaltsvoranschlag 2021

Haushalt                                                                      2020 vorläufig         2021 Voranschlag
Einnahmen                                                                                                                                 
Mitgliedsbeiträge                                                                  133.301 €                       127.000 €
Aufnahmegebühren                                                                     750 €                           1.000 €
Provisionen aus Abrechnung MR                                           26.525 €                         24.000 €
Einnahmen Eigengeschäft, zb. ZA, Düv, MFA                        11.108 €                         15.000 €
sonst. Erträge (z.B. Lehrfahrten)                                              6.999 €                                  0 €
Maschinengemeinschaften                                                    36.509 €                         35.000 €
Einnahmen aus sozialer Betriebshilfe                                    11.169 €                           9.500 €
Einnahmen o. Förderung                                                   226.360 €                        211.500 €
Förderung KBM                                                                      32.993 €                         24.500 €
Einnahmen gesamt                                                            259.354 €                       236.000 €
                                                                                                                                                    
Ausgaben                                                                                                                                   
Geschäftsbesorgung ANU GMBH                                        196.800 €                       196.800 €
Vorstandsentschädigung                                                          1.500 €                           1.500 €
Mitgliedsbeitrag KBM                                                             12.350 €                          11.500 €
Sonstige Kosten (Buchführung, Lehrgänge, Veranstaltungen)                       8.158 €                           5.100 €
Werbekosten (z.B. MR Magazin)                                             6.203 €                           5.000 €
DÜV Beratung                                                                          6.410 €                           3.500 €
Versicherungen u. Beiträge                                                         877 €                              100 €
sonstige Ausgaben BH                                                                985 €                              300 €
Umsatzsteuernachzahlung                                                  20.762 €                         15.000 €
Ausgaben gesamt                                                                254.043 €                       238.800 €
abziehbare Vorsteuer (nicht anerkannt)                               5.778 €                                       
Ergebnis/Gewinn/Verlust                                                         -468 €                          -2.800 €

Aufschlüsselung Mitgliedsbeitrag 2021 MR Freising im Überblick
                                                           Mitglieder                       Summe
Beitrag Hektar       1,60 €                           1221                59.897,85 €
Grundbeitrag            30 €                           1221                36.630,00 €
Mitgliedsbeitrag     300 €                               17                  5.100,00 €
Mitgliedsbeitrag       30 €                               54                  1.620,00 €
Mitgliedsbeitrag     100 €                               10                  1.000,00 €
Mitgliedsbeitrag       55 €                             442                24.310,00 €

Der landwirtschafliche Betrieb zahlt einen (seit 2004 nicht mehr erhöhten) Grundbeitrag von 30,00 €
im Jahr, sowie 1,60 € pro ha landwirtschaftlicher Nutzfläche. Bei Überschreitung von knapp 170
ha LN greift der Höchstbeitrag von 300,00 €. Lohnunternehmen, die mit dem landwirtschaftlichen
Betrieb Hauptmitglied sind, werden mit 30,00 € Beitrag erfasst. Sonderbetriebe wie Gartenbauer
und Firmen zahlen 100,00 € Mitgliedsbeitrag. Die bereits erwähnten Fördermitglieder zahlen 55,00
€ im Jahr, was in diesem Jahr beachtliche 24.310,00 € beträgt.
Es konnten 2021 mehr Mitgliedsbeiträge eingezogen werden als im Voranschlag angegeben. Die-
ses Jahr haben wir wieder einige landwirtschaftliche Neumitglieder gewinnen können.



Mit der Ernte 2021 ist das Düngejahr 2020/21
beendet. Im vergangenen Jahr hat unsere
MR-Düngeberaterin Theresia Felsl 56 Be-
triebe bei der Erstellung der Düngebedarfser-
mittlung und weiterer Dokumente unterstützt.

Eine Neuerung im nächsten Düngejahr ist,
dass keine Düngebedarfsermittlung für Zweit-
früchte mehr erforderlich ist. Nähere Informa-
tionen bietet die LfL-Website (auf unserer
Homepage verlinkt). Bei Fragen stehen euch
die Mitarbeiter in der MR Geschäftsstelle und
Frau Felsl zur Verfügung.

Vom 29.11. bis zum 03.12.2021 bieten wir
einen Vorbereitungskurs auf die Fachkunde-
prüfung für Güterverkehrsunternehmer an. Bei
einer Teilnehmerzahl von 10 Personen kostet
der Kurs ca. 650,00 €. Bei Interesse bitte in
der Geschäftsstelle melden.

Wie ihr sicherlich schon
aus unseren digitalen
Kanälen und aus der Ta-
gespresse entnehmen
konntet, wurde unser Be-
triebshelfer Peter Fink
mit dem deutschlandwei-
ten Betriebshilfeaward
ausgezeichnet. Er be-
legte den dritten Platz.
Wir gratulieren Peter
nochmals herzlich.

Unser „Bruchmühl-Fahrer“, der Linseisen
Hans aus Willertshausen, sucht einen moti-
vierten Nachfolger, der sich vorstellen könnte,
die Bruchmühle zu übernehmen. Hans hat kei-
nen Nachfolger und möchte aus Alters- und
gesundheitlichen Gründen aufhören. Bei Inte-
resse meldet euch bei uns oder beim Hans
(Tel. Linseisen: 08167/8914).

Obwohl für Juni Möglichkeiten in Aussicht ge-
stellt waren, dass auch wir vom MR als Dienst-
leister einen Zugang zum Bürger- und
Geschäftskundenportal erhalten, ist in dieser
Richtung noch nichts geschehen. Trotzdem
unterstützen wir euch natürlich weiterhin gerne
bei der Antragstellung! 
In Papierform ist dies noch die nächsten 3
Jahre möglich. 
Abgabeschluss ist der 30.09.!

Meldet uns eure neuen Maschinen. Wir wer-
den diese dann in Zukunft im aktuellen Rund-
schreiben mit Foto vorstellen. Angegeben
werden sollte, ob die Maschine solo oder nur
komplett verliehen wird.

Der Bundesverband der Maschinenringe hat
ein Spendenkonto organisiert.

Wer den betroffenen Landwirten finanziell zur
Seite stehen möchte, kann dies über folgende
Bankverbindung machen:
Stiftung BHD-Maschinenring Land „Fluthilfe
Maschinenring“
IBAN: DE25 3702 0500 0001 3474 00
BIC: BFSWDE33XXX
Durch die Gemeinnützigkeit der Stiftung kön-
nen Spendenquittungen ausgestellt werden.
Das Geld wird in enger Absprache mit den Ma-
schinenringen vor Ort an geschädigte Land-
wirte ausgezahlt.

Euer Maschinen- und Betriebshilfsring Freising e.V.
Josef Haller Rainer Pflügler und das MR-Team 
Vorsitzender Geschäftsführer I 4I

Aktuelles zur
Düngeverordnung

Fuhrunternehmerprüfung

Gewinner Betriebshilfeaward

Mahl- & Mischanlage

Dieselantrag

Neue Maschinen im Ringgebiet

Spenden Flutopfer
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Einsatzbericht über unsere neue Dienstleistung
„Ausbringung von Trichogramma Schlupfwespen”

 

 
 

     
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

  

 

Kommentar Martin Schredl 
Drohnenpilot und Landwirt: 

„Die Zusammenarbeit mit dem  
MR lief reibungslos. Bei den  

     Diesjährigen Witterungsbedingun-
gen war es anstrengend, den Zeitplan 

einzuhalten aber alles klappte 
reibungslos.“ 

 

Weitere Fragen? 
Meldet euch gerne in 
der MR 
Geschäftsstelle. 

Was wird gemacht? 
Mithilfe von Drohnen werden 
Schlupfwespenlarven im 
Mais abgeworfen, welche die 
Maiszünslereier zerstören. 

Wer fliegt mit den Drohnen? 
Martin und Johannes Schredl aus 
Niederambach haben zwei Drohnen 
gekauft und fliegen für uns. Sie 
bewirtschaften einen Ackerbaubetrieb und 
haben auch auf ihren eigenen Maisflächen 
Trichogramma angewendet. 

Wie funktioniert das 
Monitoring? 
Der MR nimmt am 
staatlichen Monitoring teil, 
das über isip veröffentlicht 
wird. Hierfür haben wir 
zwei Lichtfallen, die ab 
einer gewissen 
Temperatursumme 
aufgestellt und täglich auf 
Zünslerfänge kontrolliert 
werden. 

Wie läuft das ganze ab? 
Anmeldungen gehen an 
den Maschinenring, hier 
werden sie koordiniert 
und Fahrrouten erstellt. 
Außerdem betreibt der 
MR das 
Zünslermonitoring. 

Was genau wird abgeworfen? 
Papierkugeln der Firma Biocare, 
in denen Eier der Schlupfwespen 
enthalten sind. Beim ersten 
Überflug werden 220.000 Tiere 
pro Hektar ausgebracht, beim 
zweiten Überflug 14 Tage später 
werden nochmal 110.000 Tiere 
pro Hektar ausgebracht. Es 
werden aufs Hektar circa 100 
Kugeln abgeworfen. 

Kommentar Barbara Lechner MR: 
„Das schwierigste an der Organisation 

war, den richtigen Zeitpunkt der 
Ausbringung zu bestimmen. Aber mit 
Unterstützung der LfL und der Firma 

Biocare, haben wir das optimale 
Zeitfenster zur Ausbringung ausgenutzt.“ 

Wie kann ich mich 
anmelden? 
Ihr könnt euch bereits jetzt 
beim MR für nächstes Jahr 
vormerken lassen. Einfach 
kurz telefonisch oder per 
Mail die ungefähren Hektar 
Mais angeben. 
Dann werdet ihr Anfang 
nächstes Jahr von uns 
angeschrieben, mit der Bitte 
eure Maisflächen auf 
unserem Trichogramma 
Portal zu melden. 

Wie viel Fläche ist dieses 
Jahr geflogen worden? 
Wir sind dieses Jahr gut 
600 ha auf 28 Betrieben 
in 6 Landkreisen 
geflogen. Für nächstes 
Jahr ist auf jeden Fall 
noch mehr drin. 

Warum bieten wir die 
Trichogramma 
Ausbringung an? 
Seit 2021 wird die 
Maiszünslerbekämpfung 
durch Schlupfwespen mit 50 
€/ha übers KULAP gefördert. 
Daraufhin ist die Nachfrage 
stark angestiegen und wir 
sind auf den Zug 
aufgesprungen. Außerdem 
sind die Trichogrammen ein 
tolles Mittel seinen 
Maisertrag abzusichern. 

Fazit Rainer Pflügler MR: 
„Wir leisten hier klassische 
Maschinenringarbeit! Einer 

schafft sich teure Spezialtechnik 
an und setzt sie bei anderen 

Berufskollegen ein. So bleibt die 
Wertschöpfung in der Region.“ 
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Grenzstein gesucht?
Der Maschinenring Freising, mit seiner Tochterfirma
Agrar-Natur-Umwelt GmbH, bietet seit Anfang 2021 die
Grenzstein- und Grenzpunktsuche mit satellitengestütz-
ten Geodaten an. Wir verwenden hierfür ein Gerät der
Firma Leica. Die Suche kann aufgrund von Daten des
Vermessungsamtes auf 2 cm genau ausgeführt werden.

Wie funktioniert’s?
– Anmeldung beim MR Freising
– Angabe der Gemarkung und der Flurstücke 

auf denen gesucht werden soll
– Terminvereinbarung
– Wir vom MR Büro lokalisieren den Grenzpunkt
– Markierungen sind vom Auftraggeber zur Verfügung 

zu stellen

Kosten (zzgl. MwSt.):
– Für Mitglieder:          60 € Grundpreis + 20 € je Punkt 
– Für Nichtmitglieder: 70 € Grundpreis + 25 € je Punkt

Wichtig: Der Maschinenring kann nur den Standort der Grenzsteine laut Daten des Vermessungs-
amtes feststellen. Falls der Grenzstein verschoben oder nicht mehr vorhanden ist, kann nur das
Vermessungsamt einen neuen Stein setzen. Außerdem sind die Punkte, die wir finden, nicht
rechtssicher. Hier muss immer mit dem Vermessungsamt gearbeitet werden.


